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SCHWANGERSCHAFT

Schulmedizinische Therapie   15d

� im Notfall einmalige Katheterisierung

Spasmolytische Schmerzmedikamente

Einmalige Katheterisierung

Eine Harnverhaltung verlangt sofortige therapeutische Massnahmen!  

Bewährte Mittel bei Harnverhaltung

ACON, APIS, Ars, Bell, Canth, CAUST �g , Con, Nat-m, NUX-V, Puls 

�g = Groma Praxistipp

ACONITUM NAPELLUS

� Urinieren verzögert, muss lange warten 
oder pressen, bis Harn fliesst

Causa � Angst, Schreck, Schock, 
Emotionen, Ärger, Fieber

Gemüt � plötzliche Panik, dauernde
Angst, etwas Schreckliches
könnte ihr oder dem Kind 
zustossen, nach schlechtem
Arztbericht

� Angst zu sterben, vor Alleinsein,
sich zu bewegen, zu stürzen, 
gegen Personen oder Gegen-
stände zu stossen 

� grosse Unruhe,
hochgradige Erregung

Begleitsymptome � Schwindel beim Aufstehen,
muss sich wieder hinlegen,
fürchtet sich zu bewegen

� Atmung ist beschleunigt
� Herzklopfen, -rasen
� grosser Durst auf kalte Getränke

Modalitäten < Alleinsein, Lärm, Musik,
nachts 

APIS MELLIFICA

� Urinieren verzögert, muss lange warten oder 

pressen, bis Harn fliesst
� schwacher Harnstrahl
� Urin spärlich

Causa � Eifersucht, Wut, Verdruss, 
Bienenstich, instrumentelle 
Untersuchung, unterdrückte
oder ungenügend entwickelte
Ausschläge

Gemüt � nervöse Ruhelosigkeit, Geschäf-
tigkeit, ungeschickt, lässt alles
fallen, eifersüchtig, weinerlich,
hysterisch

Begleitsymptome � allg. Schwellungen
blass-rötlich, wächsern, Ödeme

� Gesicht aufgedunsen
� Geschlechtsorgane ödematös 

geschwollen
� Durstlosigkeit
� Abortneigung
� scharfe, stechende, brennende

Schmerzen, v.a. im rechten
Ovargebiet, mit wehenartigen
Schmerzen in der Uterusregion,
erstrecken sich zum Ober-
schenkel

� Hitze unerträglich
Modalitäten < Wärme, Berührung

> Kälte, frische Luft

Übliche Therapie


